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W A S S E R U N D W Ä R M E E R L E B E N

S E R V I C E F Ü R W A S S E R U N D W Ä R M E

18. Ausgabe /März 2010

Weiches Wasser schützt Ihre Wasser-
heizung, Waschmaschine, Spülmaschine
und Kaffeemaschine vor Ablagerungen. Es
ermöglicht Ihnen, Ihre Heizungsinstalla-
tion und Ihre Geräteeffizienz zu nutzen
und sauber zu halten. Auch setzen sich
keine Kalkablagerungen an Armaturen
und Brauseköpfen ab und sanitäre Ein-
richtungen sind leichter zu reinigen. Au-
ßerdem wird Ihre Familie ihre Kleidung
viel länger genießen können. Die Klei-
dung wird durch weicheres Wasser ihre
Farben länger beibehalten. Waschmittel
und Reinigungsmittel können wesentlich
reduziert werden, kurz gesagt, weiches
Wasser... – die Freude des Lebens.
In der Vergangenheit haben wir nahezu
ausschließlich sogenannte Kalkumwand-

ler angeboten, welche völlig chemiefrei
arbeiten, dies wird auch weiterhin so
bleiben. Begründet haben wir es damit,
dass klassische Enthärtungsanlagen wäh-
rend eines Regenerationsprozesses zu
viel Salz verbrauchen. Nun haben wir mit
North Star eine Enthärtungsanlage im Pro-
gramm, die etwa 50% weniger Salz und
etwa 65% weniger Wasser für die Rege-
neration benötigt. Somit können wir nun
auch mit ruhigem Gewissen diese Enthär-
tungsanlagen als Alternative für die che-
miefreie Wasseraufbereitung anbieten,
denn oftmals ist richtig enthärtetes
Wasser die bessere Alternative.
Gern führen wir Ihnen diesen Wasserent-
härter in Funktion vor, wobei auch hier –
wie auf alle Wasseraufbereitungsanlagen

aus unsrem Hause – gilt, dass der Kunde
zwei Jahre Rückgaberecht hat, wenn er
mit der Wirkung nicht zufrieden ist.

Am 20. März 2010
10.00 – 18.00 Uhr
Die umfangreichen Renovierungsarbeiten in unseren Ausstel-
lungsräumen sind in Kürze abgeschlossen. Ab Mitte März er-
strahlt unser modernisiertes Badstudio in neuem Glanz und wir
freuen uns, Ihnen zukünftig aktuelle Trends sowie Badideen für
jede Lebensphase noch besser präsentieren zu können.

Lesen Sie weiter auf Seite 2

Einladung zur offiziellen Neueröffnung unseres Badstudios
Weiches Wasser

Heizen ist ein komplexes Thema beim
Haus- und Gebäudemanagement. Jahr für
Jahr steht die Heizungsanlage in den Mo-
naten Oktober bis April unter besonderer
Belastung – eine Herausforderung an zu-
verlässige Technik bei zugleich scho-
nendem Umgang mit den Ressourcen.
Welcher Hausbesitzer kann da seiner Hei-
zung schon ansehen, ob sie sparsam ist
oder Geld und Energie verpulvert? Ein-
spar-Potentiale stecken im gesamten
Heizsystem: vom Kessel über die Wärme-

verteilung bis zum Heizkörperventil. Da
lohnt sich der Blick vom Fachmann.
Schritt für Schritt zu mehr Wirtschaftlich-
keit beim Heizen
• Bewertung des Wärmeerzeugers
• Bewertung der Wärmeverteilung
• Bewertung der Wärmeübertagung

Die Kosten hierfür belaufen sich je nach
Gebäudetyp auf 200,- bis 300,- Euro und
sind im Zuge eines hydraulischen Ab-
gleichs förderfähig.

Heizungs-Check
Arbeitet Ihre Heizungsanlage wirklich wirtschaftlich?

Immer mehr Hausbesitzer entschei-
den sich für ökologisch orientierte
Heizungen. Unsere Firma setzt dabei
schon seit Jahren auf die Produkte
des Herstellers Paradigma.

Aufgrund unserer ökologischen Aus-
richtung und unseres technischen
Know-how wurden wir nunmehr von
Paradigma zum Premium Partner er-
nannt. Wir können sehr stolz darauf
sein, diesen Titel erhalten zu haben,

der unsere Kompetenz unter-
streicht, denn es gibt derzeit
nur wenige Betriebe bundes-
weit, die sich so nennen
dürfen.

Paradigma entwickelt und
vermarktet seit 1998 ökolo-
gische Heizungssysteme für
den privaten Wohnungsbau.
Seit 2006 engagiert sich der
Hersteller mit Sitz in Karls-
bad bei Karlsruhe auch im
Bereich gewerblicher und
kommunaler Bauten. In den

letzten Jahren erhielt das Unter-
nehmen zahlreiche Auszeichnungen,
darunter den Innovationspreis des
Bundesministeriums für Wirtschaft
und Technologie.

Alfred Ritter ließ es sich nicht
nehmen, die Urkunde persönlich zu
überreichen: „Unsere Premium Part-
ner zeichnen sich durch hohe Fach-
kompetenz und langjährige Erfahrung
mit unseren ökologischen Heizsys-
temen aus. Für uns ist es sehr
wichtig, dieses Know-how zu wür-

digen und auch in der Öffentlichkeit
bekannt zu machen“, sagte Alfred
Ritter, Hauptgesellschafter von Para-
digma und Geschäftsführer der Ritter-
Sport Schokoladenfabrik, bei der Fei-
erstunde am 9. Februar. Die Zertifi-
zierung zum Premium Partner erfolgt
anhand strenger Kriterien und gilt für
2 Jahre. Anschließend wird geprüft,
ob sie erneut vergeben werden kann.

Wir bekunden mit dieser neuen Pre-
mium Partnerschaft eine noch stär-
kere Verbindung zu Paradigma, ein
konsequentes Umsetzen und ein
hohes Maß an Kompetenz gegenüber
dem Endverbraucher. Dafür werden
wir von Paradigma im höchsten Maße
unterstützt und haben dadurch viele
Vorteile. Nicht zuletzt durch interne
Mitteilungen seitens Paradigma sind
wir nicht nur technisch, sondern auch
mit aktuellen Informationen immer
auf dem Laufenden.

Wir werden weiterhin alle Anstren-
gungen unternehmen, um in 2 Jahren
auch die Verlängerung zu erlangen.

Aufstieg bei Paradigma

Neuer Mitarbeiter
Seit dem 1. Februar 2010 begrüßen
wir Sergej Unruh als neuen Mitar-
beiter. Er wird unser Team im Be-
reich Montage kompetent unter-
stützen, nachdem er schon seit
längerem zeitweise bei uns mitgear-
beitet hat.
Wir wünschen ihm einen guten Ein-
stieg in unserer Firma.

Z E I T G E S C H E H E N

Schokoladen- und Solarfabrikant
Alfred T. Ritter und Henrich Schröder

Neue Förder-
programme vom
Bund und Land NRW
Der Einbau von Hocheffizienz-Umwälz-
pumpen wird ab dem 01.4.2010 weiterhin
mit 25% gefördert, wobei allerdings ein
hydraulischer Abgleich der Heizungsan-
lage (Voreinstellung von Thermostatven-
tilen) erforderlich ist.
Ein Kesseltauschbonus für Solarkollektor-
anlagen gibt es nur noch, wenn die Kol-
lektoranlage heizungsunterstützend ist,
und wird auf 400,– Euro reduziert. Wei-
terhin gilt jedoch die Kombination einer
Solarkollektoranlage mit Biomasse-Kessel
bzw. Wärmepumpen, welche mit einem
Kombinationsbonus von 750,– Euro bezu-
schusst wird. Auch hier gilt zukünftig die
Verpflichtung eines hydraulischen Ab-
gleichs der Heizungsanlage.
Die Förderungen für Solarkollektoran-
lagen und Pelletskessel bleiben unverän-
dert, Wärmepumpenförderungen haben
sich geringfügig verändert. Dies gilt auch
für Lüftungsanlagen mit Wärmerückge-
winnung. Zinsgünstige Darlehen über die
KfW (in Kombinationen unter 2% effek-
tiven Jahreszins) stehen nach wie vor zur
Verfügung.



Bäder Wärme
F Ü R J E D E L E B E N S P H A S E F Ü R J E D E N A N S P R U C H
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Die helle und offene Gestaltung des Badstudios rückt unsere Badanwendungen ins
rechte Licht. Durch die neue Aufteilung der Kojen und den durchgängigen Bodenbelag
entstehen großzügige Präsentationsflächen, die es möglich machen, bestimmte Ob-
jekte noch besser wahrzunehmen. Allgemeine Einrichtungsgegenstände und Boden-
flächen sind bewusst schlicht gehalten, so dass nichts von der Farbgebung der Bad-
welten ablenkt. In unserer zusätzlich geschaffenen Beratungsecke können Sie als
Kunde Produkte und Oberflächen bemustern und sich am Bildschirm nahezu fotorea-
listische Ansichten Ihres zukünftigen Badezimmers ansehen.

Strom aus erneuerbaren Energien wie
Photovoltaik oder Windenergien gehört
die Zukunft. Bereits bis 2020 soll deren
Anteil an der Gesamtversorgung auf 30-
40% steigen. Doch nicht immer weht der
Wind, scheint die Sonne, wenn Strom be-
nötigt wird.

Eine technisch sinnvolle Lösung zur Dek-
kung des restlichen Strombedarfs stellen
so genannte Blockheizkraftwerke dar. Sie
produzieren den Strom dort wo er direkt
genutzt werden kann, in Wohngebäuden
und Gewerbebetrieben. Dadurch sind Lei-
tungsverluste äußerst gering. Über einen
mit Gas- oder Öl- bzw. Diesel-betrieben
Verbrennungsmotor wird ein Generator
angetrieben, welcher den Strom erzeugt.
Dies funktioniert mit einem Gesamtwir-
kungsgrad von etwa 90%, die dabei ent-
stehende Wärme wird zum Heizen des Ge-

bäudes genutzt. Zum Vergleich: Atom-
oder Kohlekraftwerke schaffen oftmals
nicht mal einen Wirkungsgrad von 40%.
Strom, der nicht direkt im Gebäude ver-
braucht wird, wird in das öffentliche Netz
eingespeist und vergütet.

Damit können Sie nicht nur Ihren Wärme-
bedarf decken, sondern auch kräftig bei
den Stromkosten sparen und durch die
Stromeinspeisung sogar Geld verdienen.
In den ersten 10 Jahren des Betriebs gibt
es neben der garantierten Einspeisever-
gütung einen KWKG-Bonus von 5,11 Cent
pro erzeugte kWh Strom, egal ob diese
selbst verbraucht oder eingespeist wird
(Kraft-Wärmekopplungs-Gesetz). Somit
rechnet sich die Investition in eine Kraft-
Wärme-Kopplung oft schon nach 4-6
Jahren und verdient danach bares Geld.

Sinnvoll einsetzen lässt sich diese Technik
in allen Gebäuden, die viel Wärme und
Strom verbrauchen – ab 5.000l Öl- bzw.
50.000kWh Gasverbrauch pro Jahr wird es
interessant. Gut gedämmte Einfamilien-
häuser fallen also nicht darunter. Ob sich
eine Investition rechnet, lässt sich anhand
der jährlichen Laufzeiten des BHKW’s be-
rechnen. Grundsätzlich gilt: Ein BHKW ist
dann wirtschaftlich, wenn sich die Mehr-
investition zu einer normalen Heizung in
weniger als 10 Jahren amortisiert. So
lange nämlich gibt es den KWKG-Zuschlag
von 5,11 Cent/kWh.

Mit einer Leistung von 19,4kW thermisch
und 7,0kW elektrisch gehört beispiels-
weise das in Deutschland produzierte
BHKW green zu den effizientesten auf
dem Markt. Besonderheit: die Leistung
kann je nach Witterung stufenlos ange-
passt werden (Modulation) und sorgt
somit für eine besonders hohe Strompro-
duktion bei gleichzeitig verschleißarmem
Betrieb. Großserienmotoren von Mitsub-
ishi sorgen für hohe Standzeiten und
lange Wartungsintervalle.

Fragen Sie uns! Nennen Sie uns Ihren ak-
tuellen Gas- oder Ölverbrauch sowie Ihren
Strombedarf, wir berechnen für Sie ob
sich ein BHKW für Sie lohnt. Auch online
unter www.henrich-schroeder.de

Info-Abend BHKW:
Mittwoch 17.3.10, 18.30 Uhr in unserer
Energieausstellung. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, bitten wir um vorherige
Anmeldung, per Fax 0 52 41 - 96 04 44,
E-Mail: info@henrich-schroeder.de oder
telefonisch.

green BHKW: Macht warm. Macht Strom. Macht Spaß.

Einladung zur offiziellen Neueröffnung

Samstag, 20. März 2010 10:00 – 18:00 h

Mit grünem Strom Geld verdienen: Kraft-Wärme-Kopplung (KWK)
Damit Sie sich einen eigenen Überblick verschaffen können, laden wir Sie herzlich
ein zu unserer offiziellen Neueröffnung am

Überzeugen Sie sich von unseren technischen Neuerungen und er-
leben Sie das besondere Ambiente in unseren frisch renovierten
Räumlichkeiten. Machen Sie sich selbst ein Bild und freuen Sie sich
auf ein kleines Präsent passend zum Frühlingsanfang.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr HS-Bäder-Team

Woche der Sonne 2010: Bundesweite Aktion vom 01. – 09. Mai
www.woche-der-sonne.de

In entspannter Atmosphäre können Sie Neues und Bewährtes ent-
decken:

• Barrierefreie Duschanlagen – egal ob Fliese oder Stahl-Emaille
• „Großartig“ – die 3 x 1 Meter-Riesenfliese
• WC-Sitzprobe – wo 3cm den Unterschied machen
• Einfach mal abschalten – Badewanne mit Pool-Funktion und Farb-

licht-Therapie
• Armaturengalerie – Technik ins rechte Licht gerückt
• Easy-in – die Bade- / Duschkombination speziell für kleine Bäder


